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Im 1. Wettbewerb „e-Government in Bundes- und 
Landesverwaltungen 2000„ der KMPG Consulting AG  

und der CISCO Systems GmbH sowie unter der Schirm-

herrschaft des Bundesministers des Innern wurde das 

„Bürgerportal Arbeitsschutz Nordrhein-Westfalen“  

auf der CeBIT 2001 in Hannover prämiert. 

 

 

Im EU-Wettbewerb „From Policy to Practice“ der 

Europäischen Kommission und der belgischen 

Ratspräsidentschaft wurde das „Kompetenznetz 
Arbeitsschutz (KomNet)“ als „The very best practice  
of e-Government in Europe today“ im Jahr 2001  

in Brüssel prämiert. 

 

Im 2. Wettbewerb „e-Government in Bundes-, Landes-  
und Kommunalverwaltungen 2001„ der KMPG Consulting 

AG und der CISCO Systems GmbH sowie unter der  

Schirmherrschaft des Bundesministers des Innern hat  

das Projekt „SynKoop – Synergien durch Kooperationen  
im Arbeits- und Gesundheitsschutz“ im Jahr 2001 

erfolgreich teilgenommen. 

 

Das Projekt „ProGründer – A consultancy network for  
SMEs in the North Rhine- Westphalia Land – Germany„ 

wurde zur Verbesserung der Sicherheit und Gesundheit  

in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) von der 

European Agency for Safety und Health at Work als  

Beispiel für eine effektive Unterstützung in die EU-OSHA-
Reihe „Systems and Programmes“ des Jahres 2002 

aufgenommen.  

 

Die Posterpräsentation „Arbeitsbedingte Verletzungs-
gefahren und Belastungen bei Beschäftigten im 
Rettungsdienst – Eine vergleichende Studie zwischen 
Deutschland, Schweden und Österreich“ von Dipl.-Ing. 
André Klußmann wurde im Jahr 2003 in Bad Mergentheim 

mit dem 2. Preis vom Forum Arbeitsphysiologie der 
DGAUM und der Lieselotte und Dr. Karl Otto Winkler 
Stiftung ausgezeichnet. 
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Die Vortragspräsentation „Prävalenz von Beschwerden der 
oberen Extremitäten an Büroarbeitsplätzen – Ergebnisse 
einer Befragung von Beschäftigten mit Bürotätigkeiten“ 

von Dipl.-Ing. André Klußmann wurde  

im Jahr 2005 in Haan (Rheinland) mit dem 2. Preis vom 

Forum Arbeitsphysiologie der DGAUM und der Lieselotte  
und Dr. Karl Otto Winkler Stiftung ausgezeichnet. 

 

 

In der Kategorie „Regionale Schlüsselprojekte“ des  

Ideen- und Konzeptwettbewerbs „CREATE.NRW„ wurde  

das Projekt „Design4All – Das Mehrgenerationen-
gütesiegel“ im Jahr 2007 vom Ministerium für Wirtschaft, 
Mittelstand und Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen prämiert.  

 

Die Posterpräsentation „Körperliche Belastungen und 
Beschwerden bei Beschäftigten in einem Kanal- und 
Rohrnetzbetrieb“ (M.Sc. André Klußmann et al.) wurde  

im Jahr 2008 in München mit dem 1. Preis von der 

Gesellschaft für Arbeitswissenschaft e.V. ausgezeichnet. 

 

Die Vortragspräsentation „Einfluss individueller und 
beruflicher Faktoren auf die Entstehung von 
Kniegelenksarthrose – Erste Ergebnisse der ArGon-
Studie“ von M.Sc. André Klußmann wurde im Jahr 2008 in 

Schwerte mit dem 1. Preis vom Forum Arbeitsphysiologie 
der DGAUM und der Lieselotte und Dr. Karl Otto Winkler 
Stiftung ausgezeichnet. 

 

Im 10. Wettbewerb „e-Government in Bundes-, Landes-  
und Kommunalverwaltungen 2010„ der BearingPoint  

GmbH und der CISCO Systems GmbH sowie unter der 

Schirmherrschaft des Bundesministers des Innern wurde 

das „Bürgerportal Arbeitsschutz Nordrhein-Westfalen“  

in der Kategorie „Das nachhaltigste eGovernment-Projekt 
des Jahrzehnts“ im Jahr 2010 in Berlin prämiert. 

 

Mit dem „Award FOKUS 50+„ wurde u.a. der Einsatz des 

demografie- und geschlechtersensiblen „Belastungs-
Dokumentations-System (BDS)“ zur „Verbesserung einer 
nachhaltigen Fachkräftesicherung“ bei der Continental 
AG beim Forum „Managing demographics“ im Jahr 2010  

in Frankfurt am Main prämiert. 
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Die Vortragspräsentation „Verteilung von Handkräften  
und Handmaßen in einer Bevölkerungsstichprobe“ von  

Dipl.-Ing. Inna Levchuk wurde im Jahr 2011 in Dresden  

mit dem 2. Preis vom Forum Arbeitsphysiologie der 
DGAUM und der Lieselotte und Dr. Karl Otto Winkler 
Stiftung ausgezeichnet. 

 

An das Forum Arbeitsphysiologie wurde im Jahr 2014 die 

Joseph-Rutenfranz-Medaille verliehen. Das Leitungs-
gremium des Forums Arbeitsphysiologie setzt sich 

aktuell aus Prof., Dr. med., habil. Irina Böckelmann  

(Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg), Prof., Dr. med., 
habil. Bernd Hartmann (ArbMedErgo Beratung, Hamburg),  

Dr.-Ing., M.Sc., Eur.-Erg. André Klußmann (Institut ASER 

e.V., Wuppertal) und Prof., Dr. med., habil. Regina Stoll 
(Universität Rostock) zusammen.  

 

Beim Deutschen Unternehmenspreis Deutschland, der 

vom BKK Dachverband ausgelobt wird, wurde 2014 die 

Continental AG ausgezeichnet, die u.a. bei der Continental 
Automotive GmbH im Werk Bebra/Mühlhausen bei der 

Planung, Gestaltung, Änderung und Simulation von 
Arbeitssystemen das demografie- und geschlechter-

sensible „Belastungs-Dokumentations-System (BDS)“ 
einsetzt.  

 

 

Beim Deutschen Arbeitsschutzpreis 2015 wurde der 

Wettbewerbsbeitrag „Fachkräftesicherung durch 
altersstabile Arbeitsgestaltung in ganzheitlichen 
Produktionssystemen (Arbeit altersgerecht gestalten)“ 
der Continental AG u.a. mit dem Einsatz des demografie-

sensiblen „Belastungs-Dokumentations-System (BDS)“  
in der Kategorie „Organisatorische Lösung in 
Großunternehmen“ als einer von drei Wettbewerbs-

beiträgen bei der Eröffnung der 34. Internationalen A+A-
Messe und -Kongress 2015 in Düsseldorf ausgezeichnet. 
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Die Vortragspräsentation „Vorkommen von wesentlich 
erhöhten körperlichen Belastungen in der Arbeitswelt 
am Beispiel eines Unternehmenskonzerns in der 
Chemie-, Elektro- und Metallindustrie“ von cand. ing.  
Ann Kathrin Waldminghaus wurde im Jahr 2015 in 

Rostock mit dem 1. Preis vom Forum Arbeitsphysiologie 
der DGAUM und der Lieselotte und Dr. Karl Otto Winkler 
Stiftung ausgezeichnet. 

 

 

 

Beim Europäischen Wettbewerb „Healthy Workplaces 
Good Practice Awards – Promoting a sustainable 
working life“ als Teil der Europäischen Kampagne  

2016-2017 „Healthy Workplaces für All Ages“ wurde  

von der European Agency for Safety und Health at Work 

der Wettbewerbsbeitrag „A company-wide ergonomics 
and demographics programme in a major car 
manufacturer“ der Continental AG u.a. mit dem Einsatz 

des demografiesensiblen „Belastungs-Dokumentations-
System (BDS)“ zur Verbesserung einer nachhaltigen 

Fachkräftesicherung und Wiedereingliederung von 

Beschäftigten bei der „Tripartite Conference on OHS – 
‘Safeguarding Vulnerable Groups’“ im Jahr 2017 in 

Valletta (Malta) als Winner prämiert. 

 


